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Stand: Vorentwurf; Erstaufstellung des Bebauungsplans Nr. II / J 40 „Kombibad Jöllenbeck“  
(April 2021) 

Abgrenzungsplan (ohne Maßstab) 
Stand: Vorentwurf, April 2021 
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Stand: Vorentwurf; Erstaufstellung des Bebauungsplans Nr. II / J 40 „Kombibad Jöllenbeck“  
(April 2021) 

Bestandsplan (ohne Maßstab) 
Stand: Vorentwurf, April 2021 
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Stand: Vorentwurf; Erstaufstellung des Bebauungsplans Nr. II / J 40 „Kombibad Jöllenbeck“  
(April 2021) 

Legende Bestandsplan 
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Stand: Vorentwurf; Erstaufstellung des Bebauungsplans Nr. II / J 40 „Kombibad Jöllenbeck“  
(April 2021) 

Gestaltungsplan (ohne Maßstab) 
Stand: Vorentwurf, April 2021 
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Stand: Vorentwurf; Erstaufstellung des Bebauungsplans Nr. II / J 40 „Kombibad Jöllenbeck“  
(April 2021) 

Legende Gestaltungsplan 
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Stand: Vorentwurf; Erstaufstellung des Bebauungsplans Nr. II / J 40 „Kombibad Jöllenbeck“  
(April 2021) 

Ansichten (ohne Maßstab) 

Quelle: KRIEGER ArchitektenIngenieure GmbH, Stand: Oktober 2020 
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Stand: Vorentwurf; Erstaufstellung des Bebauungsplans Nr. II / J 40 „Kombibad Jöllenbeck“  
(April 2021) 

Nutzungsplan (ohne Maßstab, farbig) 
Stand: Vorentwurf, April 2021 
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Stand: Vorentwurf; Erstaufstellung des Bebauungsplans Nr. II / J 40 „Kombibad Jöllenbeck“  
(April 2021) 

  

Angabe der Rechtsgrundlagen 
 

 
Das Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), das durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
08.08.2020 (BGBl. I S. 1728) geändert worden ist; 
 
die Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunut-
zungsverordnung - BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
21.11.2017 (BGBl. I S. 3786); 
 
das Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnatur-
schutzgesetz - BNatSchG) vom 29.07.2009 (BGBl. I S. 2542), das zuletzt 
durch Artikel 290 des Gesetzes vom 19.06.2020 (BGBI. I S. 1328) geän-
dert worden ist; 
 
§ 89 der Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (Landesbauord-
nung 2018 – BauO NRW 2018) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
03.08.2018 (GV. NRW. S. 421), geändert durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 01.12.2020 (GV. NRW. S. 1109); 
 
die Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), 
zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 29.09.2020 (GV. NRW. 
S. 916); 
 
Anmerkung 
 
Soweit bei den Festsetzungen von Baugebieten keine anderen Bestim-
mungen gemäß § 1 (4) - (10) BauNVO getroffen sind, werden die §§ 2 - 
14 BauNVO Bestandteil des Bebauungsplanes. 
 
Zuwiderhandlungen gegen die gemäß § 89 BauO NRW 2018 in den Be-
bauungsplan aufgenommenen Festsetzungen (örtliche Bauvorschriften) 
sind Ordnungswidrigkeiten im Sinne des § 86 (1) Ziffer 20 BauO NRW 
2018 und können gemäß § 86 (3) BauO NRW 2018 als solche geahndet 
werden. 
 
 
Stand: 14.01.2021 
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Stand: Vorentwurf; Erstaufstellung des Bebauungsplans Nr. II / J 40 „Kombibad Jöllenbeck“  
(April 2021) 

  
Textliche Festsetzungen, Zeichenerklärungen, 
Kennzeichnungen, Hinweise 

 

 

0 
 

  

Abgrenzungen 

 

 
 

 
 

 
 
 
 

 

 
 

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungs-
planes gem. § 9 (7) BauGB  
 
 
 

Abgrenzung unterschiedlicher Festsetzungen zwischen oder 
innerhalb von Bau- und sonstigen Gebieten  
gem. § 1 (4) und § 16 (5) BauNVO 

 

1 
 

  

Art der baulichen Nutzung / Fläche für den Gemeinbe-
darf 
gem. § 9 (1) Ziffer 1 BauGB 

 
 

 
 

 

  
 
Fläche für den Gemeinbedarf  
gem. § 9 (1) Ziffer 5 BauGB 
 
 
 

Sportlichen Zwecken dienende Gebäude und Einrichtungen, 
Zweckbestimmung: Kombibad, Sportanlage 
 

 

2 
 

 

  
Maß der baulichen Nutzung 
gem. § 9 (1) Ziffer 1 BauGB, § 16 BauNVO 
 

 
 
 

0,5 
 
 
 
 
 
 
 
 
I 
 
 
 
 
 
 

 
2.1 

 
 
 
 
 
 
 

2.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Grundflächenzahl - GRZ 
 
zulässige Grundflächenzahl als Höchstmaß, hier: maximal 0,5 
 
Eine Überschreitung der festgesetzten Grundflächenzahl für An-
lagen gem. § 19 (4) Satz 1 BauNVO ist nicht zulässig. 
 
 
Zahl der Vollgeschosse im Sinne des § 2 (6) BauO NRW 
gem. § 20 (1) BauNVO 
 
Zahl der Vollgeschosse als Höchstmaß, hier: maximal ein Vollge-
schoss 
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Stand: Vorentwurf; Erstaufstellung des Bebauungsplans Nr. II / J 40 „Kombibad Jöllenbeck“  
(April 2021) 

 
 

OK 131,0 
 
 
 
 

2.3 
 
 
 

Höhe baulicher Anlagen 
 
maximale Höhe baulicher Anlagen in Meter über Normalhöhenull 
(NHN), z.B. 131,0 m ü NHN 
 
Eine Überschreitung der festgesetzten Gebäudehöhe durch tech-
nische Gebäudeeinrichtungen ist um bis zu 1,00 m zulässig. 
 
Für die Bereiche mit einer festgesetzten maximalen Höhe von 
127,0 m ü NHN dürfen technische Gebäudeeinrichtungen auf ei-
ner Fläche von bis zu 100 m² eine maximale Höhe von 131,0 m ü 
NHN erreichen. 
 
Aufschüttungen und Abgrabungen sowie An- und Abböschungen 
sind allgemein zulässig. 
 
Oberer Höhen-Bezugspunkt 
 
Der obere Bezugspunkt für die Höhe baulicher Anlagen (OK) ist 
deren oberster Abschluss. 
 

 

3 
 

  
Überbaubare und nicht überbaubare Grundstücksflä-
chen gem. § 9 (1) Ziffer 2 BauGB 
 

 
 
 

 

 
 

 
3.1 

 
 
 
 

 
Überbaubare Grundstücksfläche 
gem. § 23 BauNVO 
 
Baugrenze 
 

 
4 
 

  
Flächen für Stellplätze 
gem. § 9 (1) Ziffern 4 und 22 BauGB 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

4.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4.2 
 

 
 
Flächen für Stellplätze 
 
Carports und offene Stellplätze sind nur innerhalb der überbauba-
ren Grundstücksflächen sowie innerhalb der festgesetzten Flä-
chen für Stellplätze zulässig.  
 
Ausnahmsweise können Carports und offene Stellplätze für Mitar-
beiter und Betriebsfahrzeuge außerhalb der überbaubaren Grund-
stücksflächen und der Flächen für Stellplätze zugelassen werden. 
 
Garagen sind im gesamten Geltungsbereich unzulässig. 
 
 
Ein- und Ausfahrtbereich 
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Stand: Vorentwurf; Erstaufstellung des Bebauungsplans Nr. II / J 40 „Kombibad Jöllenbeck“  
(April 2021) 

 
5 

 

  
Führung von Versorgungsanlagen und -leitungen sowie 
mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flä-
chen  
gem. § 9 (1) Ziffern 13 und 21 BauGB 
 

 

 
 

 
GFL 

 
 

 
 
 

5.1 
 
 
 
 

5.2 

 
 
 

Verrohrter Moorbach 
 
 
 
 

Geh-, Fahr- und Leitungsrecht zugunsten des Umweltbetriebes 
der Stadt Bielefeld 

 

 
6 

 
 

  
Flächen oder Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und 
zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft 
gem. § 9 (1) Ziffer 20 BauGB 
 

 

 

 
 

6.1 
 
 

 
 
Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege 
und Entwicklung von Natur und Landschaft 
 
Innerhalb der festgesetzten Fläche sind heimische, standortge-
rechte Sträucher und Baumarten 2. Ordnung zu pflanzen. Vorhan-
dene heimische, standortgerechte Gehölze sind nach Möglichkeit 
zu erhalten. 

 

 
7 

 

 

  

Flächen für das Anpflanzen sowie die Erhaltung von 
Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen 
gem. § 9 (1) Ziffern 25a und 25b BauGB  
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

7.1 
 
 
 
 
 
 
 

7.2 
 

 
 

Die entsprechend gekennzeichneten Bäume sind dauerhaft zu er-
halten. Jegliche die Vitalität der zu erhaltenden Bäume beein-
trächtigende Maßnahmen, wie Versiegelung, Bodenauftrag, La-
gerung von Material etc. sind im Schutzbereich der Bäume unter-
sagt. Als Schutzbereich gilt der jeweils aktuelle Kronenbereich 
zzgl. 1,50 m. Bei Verlust ist der Baumbestand zu ersetzen. 
 
 
In den festgesetzten Bereichen ist der Kronentraufbereich des 
zum Erhalt festgesetzten Baumes sowie der dargestellten Bäume, 
die außerhalb des Plangebietes liegen, aber mit dem Kronentrauf-
bereich in den Geltungsbereich hineinreichen, dauerhaft zu erhal-
ten. Jegliche die Vitalität dieser Bäume beeinträchtigende Maß-
nahmen (wie Versiegelung, Bodenauftrag, Lagerung von Material 
etc.) sind in dem Bereich untersagt (vgl. DIN 18920). 
Die festgesetzten Flächen umfassen die eingemessenen Kronen-
traufbereiche zzgl. eines Schutzbereiches von 1,50 m. 
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Stand: Vorentwurf; Erstaufstellung des Bebauungsplans Nr. II / J 40 „Kombibad Jöllenbeck“  
(April 2021) 

 
Von dem nach Ziffer 7.1 und 7.2 festgesetzten Beeinträchtigungs-
verbot kann abgewichen werden, sofern die Vitalität der zu erhal-
tenden Bäume nachweislich aufrechterhalten werden kann bzw. 
entsprechende Maßnahmen zum Erhalt der Vitalität ergriffen wer-
den. Der Erhalt sowie Maßnahmen zum Erhalt der Vitalität sind 
vorab mit der Unteren Naturschutzbehörde abzustimmen. 
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Sonstige Hinweise 

   
Kulturgeschichtliche Bodenfunde 
Wenn bei Erdarbeiten kultur- oder erdgeschichtliche Bodenfunde 
oder Befunde (etwa Tonscherben, Metallfunde, dunkle Boden-
verfärbungen, Knochen, Fossilien) entdeckt werden, ist nach §§ 
15 und 16 des Denkmalschutzgesetzes die Entdeckung unver-
züglich der Stadt oder der LWL-Archäologie für Westfalen, Au-
ßenstelle Bielefeld, Am Stadtholz 24a, 33609 Bielefeld, Tel. 
0521/591-8961, anzuzeigen und die Entdeckungsstätte mindes-
tens drei Werktage in unverändertem Zustand zu erhalten. 
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Sonstige Darstellungen zum Planinhalt 
 

 

 
 

 
 

 
 

624 
 

 

 

 
 

  
Maßzahl (in m) 
 
 

vorhandene Bebauung 
 
 

vorhandene Flurstücksgrenze 
 

Flurstücksnummer 
 
 

Flurgrenze 
 
 

Moorbach 
 
 

zu erhaltender Baum mit Kronentraufbereich außerhalb des Gel-
tungsbereichs des Bebauungsplans (siehe Ziffer 7) 

 


